






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































zurÃ¼ck an den See Gennesaret - Bistum Trier

Fahrt nach Bethlehem und zu Dauds Weinberg: ZunÃ¤chst besuchen wir Dauds. Weinberg. Eine palÃ¤stinensische Familie lebt hier auf Ihrem Grund und Boden,. 
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Leistungen:    



         



Linienflug  ab/bis  Frankfurt  nach  Tel  Aviv  und  zurück.  Flughafen‐,  Sicherheits‐  und  Landegebühren, Luftverkehrssteuer nach derzeitigem Stand (09/2012).  Transfers mit landestypischen, klimatisierten Reisebussen lt. Reiseprogramm  13x Unterkunft:  o Kibbuz Mashabei Sade, Negev (2x)   o Jerusalem: Gästehaus des Griechisch –Katholischen Patriarchats (5x)  o Pilgerhaus am See Gennesaret (6x) jeweils im DZ mit Bad oder DU/WC   13 x Halbpension (Frühstück/Abendessen)  Wüstentruck in der Wüste Negev  Geistliche und ortskundige Reiseleitung (Pfr. Bornemann und PR Birgitt Brink)  Alle Eintrittsgelder lt. Programm  alle Trinkgelder (Busfahrer, Hotelpersonal)  Informations‐ und Kartenmaterial  Pilgerpolice‐Versicherung: Auslandskranken‐ Unfall‐, Reisegepäckversicherung  Reiserücktrittsversicherung (mit Selbstbehalt) 



Preis:      Einzelzimmerzuschlag: 



    



€ 1.995,00   € 420,00  



 



 



 



 



Teilnehmerzahl: 20 Personen. Sollte die Teilnehmerzahl von 20 nicht erreicht werden, kann  sich der Reisepreis geringfügig erhöhen.   Reisepass erforderlich! Bitte beachten Sie, dass Ihr Pass mindestens 6 Monate über die  Ausreise hinaus gültig ist. Visapflicht für Teilnehmer, die vor dem 01.01.1928 geboren sind.  Zusätzlich zu den aufgeführten Leistungen gelten die Allgemeinen Reisebedingungen.   Das beiliegende Anmeldeformular senden Sie bitte an die nachstehende Adresse: 



Dekanat Andernach-Bassenheim Pastoralreferentin Birgitt Brink Ludwig-Hillesheim-Str. 3 56626 Andernach 



Anmeldeschluss: 28.02.2013   







Die  Anmeldungen  (siehe  beigefügtes  Anmeldeformular)  werden  bei  o.g.  Adresse  gesammelt und anschließend an den Reiseveranstalter weitergeleitet. Danach erhalten  Sie  eine  Buchungsbestätigung.  Mit  der  Anmeldung  wird  eine  Anzahlung  von  €  200,00  fällig. 



 



Reiseveranstalter:    



 



 



 



 



    Reise‐Nr: 7075130  



DVHL Heilig‐Land Reisen GmbH  Reisedienst des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande  50449 Köln      Postfach 10 09 50  Telefon 0221 ‐ 99 50 65 50  Fax: 0221 – 99 50 65 59   Email: reisen@heilig‐land‐verein.de 



Pilgerreise ins Heilige Land Eine geistliche Reise durch biblische Lebensräume Wüste Negev - Galiläa - Jerusalem vom 02.-bis 15.09.2013 Leitung: Pastoralreferentin Birgitt Brink, Dekanat Andernach-Bassenheim und Pfarrer Ludger Bornemann, Tabgha



Die Botschaft biblischer Texte ist untrennbar verbunden mit der Landschaft, in der sie entstanden sind. Die Landschaft prägt die Erfahrungswelt der Menschen; sie ist die Erfahrungswelt Jesu, in der er aufgewachsen ist und in der er gewirkt hat. Die Pilgerreise führt uns zunächst in die Wüste, dann nach Jerusalem und Galiläa. Der Weg wird uns zu ausgewählten biblischen Orten führen, die wir zum Teil auch zu Fuß erreichen werden. Es soll Zeit bleiben zum Schauen und Erleben der biblischen Orte und zum Begreifen der biblischen Texte. An Ort und Stelle wollen wir auf die biblische Botschaft hören und ihre Bedeutung für uns und unser Leben erfragen. Bei dieser geistlichen Zeit in Israel wird daher neben den Besichtigungen der jeweiligen Orte Zeit sein für Schriftlesung, Schriftgespräch, eventuell bibliodramatische Elemente, Meditation und Gebet. Durch die Erdung von Ort und biblischer Geschichte wird die Botschaft der Texte für unseren Glauben lebendig werden. Bitte beachten Sie: Eine durchschnittlich gute körperliche Kondition und gute Gesundheit sind Voraussetzung für diese Reise. Begleiter der Gruppe sind Pfr. Ludger Bornemann und Pastoralreferentin Birgitt Brink. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit!



1. Tag: Montag, 02.09.2013



Ankommen



Linienflug von Frankfurt nach Tel Aviv/Lod. Fahrt in den Süden des Landes in die Negev-Wüste. Bezug eines Kibbuz –Gästehauses für 2 Nächte. 2. Tag: Dienstag, 03.09.2013



Leben in der Wüste



Fahrt in die Negev-Wüste. Mit einem Wüstentruck fahren wir durch den Ramonkrater, durch den einst die alten Karawanenwege wie die Weihrauch- und die Gewürzstraße verliefen, auf der die Nabatäer durch Arabien zogen. Ferner ist der Negev auch die Heimat der Patriarchen. Rückkehr zum Wüstenkibbuz. 3. Tag: Mittwoch, 04.09.2013



Leben in der Wüste



Fahrt nach Sde Boker, wo einst der Staatsgründer David Ben Gurion lebte und auch begraben ist. Wanderung zur Quelle von En Avdat. Weiter nach Avdat Unter den Byzantinern erlebte die Stadt ihre Blütezeit. Heute gehört Avdat zum UNESCOWeltkulturerbe. Fahrt nach Jerusalem. Bezug des Gästehauses des GriechischKatholischen Priorats für 5 Nächte. 4. Tag: Donnerstag, 05.09.2013



Stall und Höhle



Fahrt nach Bethlehem und zu Dauds Weinberg: Zunächst besuchen wir Dauds Weinberg. Eine palästinensische Familie lebt hier auf Ihrem Grund und Boden, umgeben von israelischen Siedlungen. In Höhlen und Zelten lebend, laden sie ihre Gäste ein. Weiterfahrt nach Bethlehem, Besuch der Geburtskirche. Besuch der Hirtenfelder. 5. Tag: Freitag, 06.09.2013



Stadt der leeren Räume



(Tag ohne Bus) Gang durch das Kidrontal hinauf zum Ölberg. Panoramablick über die Heilige Stadt im Morgenlicht. Wir besuchen die Kapelle Dominus Flevit. Vorbei an den jüdischen Gräberfeldern gehen wir den Fußweg hinunter bis zum Garten Getsemane. Außerhalb der Stadtmauern gehen wir hinauf zum ‚neuen’ Zion mit St. Peter in Gallicantu, dem Abendmahlsaal sowie der Dormitio-Abtei. 6. Tag: Samstag, 07.09.2013



Bleibende Eindrücke



„Haus seines Vaters“ nannte. Hier befinden sich heute der Felsendom und die Al-Aqsa-Moschee. In der Kirche St. Anna feiern wie die Eucharistie. Anschließend besuchen wir die Ausgrabungen an den Teichen von Betesda. 8. Tag: Montag, 09.09.2013 Unterwegs Fahrt nach Qubeibe, einer der Orte, die für das biblische Emmaus gehalten wird. Wanderung zum Haus des Kleophas. Weiterfahrt nach Galiläa an den See Gennesaret zu unserer Unterkunft, dem Pilgerhaus des DVHL in Tabgha, das wir für 6 Nächte beziehen. 9. Tag: Dienstag, 10.09.2013 Stadt und Haus Wir wandern über den „einsamen Ort“ (topos eremos) zum „Berg der Seligpreisungen“ und genießen den wunderbaren Blick auf den See bevor wir nach Kafarnaum, der Stadt Jesu, wandern, wo wir die Ausgrabungen der Synagoge und des Petrushauses sehen werden. Am Nachmittag unternehmen wir eine Bootsfahrt auf dem See Gennesaret. Besuch der Brotvermehrungskirche von Tabgha. 10. Tag: Mittwoch, 11.09.2013



Der letzte Platz



Fahrt durch Galiläa nach Nazaret. Nach der Besichtigung von Nazaret fahren wir zum Berg Arbel. Von dort haben wir eine wunderbare Sicht über den See Gennesaret. Vom Berg Arbel aus wandern wir hinab ins Taubental. 11. Tag: Donnerstag, 12.09.2013



Grenzbegehung



Ausflug in den Norden. Unser Weg führt durch das Huletal nach Banjas, dem biblischen Caesarea Philippi. Dort entspringt aus dem Gebirgsmassiv des Hermon einer der Quellflüsse des Jordan. Wanderung bis zum Wasserfall. Über die Golanhöhen fahren wir zurück zum See Gennesaret. 12. Tag: Freitag, 13.09.2013



Gebetsraum



Fahrt auf den Berg nach Lavra Netofa. Hier lebt auf einem Hügel die Gemeinschaft der Betlehem-Schwestern ein monastisches Leben. Kleine Wanderung nach Deir Hannah. Rückkehr zum Quartier.



(Tag ohne Bus) Gang in die Altstadt. Beim Gang über die Via Dolorosa gelangen wir an der VI. Station zu den „Kleinen Schwestern“, die uns zum Ruhen und Verweilen einladen. Anschließend setzen wir unseren Weg auf der Via Dolorosa fort zur Anastasis (Grabes- und Auferstehungskirche), die den Golgota und das Heilige Grab umschließt.



Der Jom Kippur ist der Große Buß- und Versöhnungstag im Judentum. Der gesamte öffentliche und private Verkehr ruht. Wir nehmen uns die Zeit zur freien Verfügung am See.



7. Tag: Sonntag, 08.09.2013



14. Tag: Sonntag, 14.09.2013



Gottes Wohnungen



(Tag ohne Bus) Gang in die Altstadt zur Westmauer des Tempels (Klagemauer). Weiter zum Tempelplatz, wo einst der Salomonische Tempel stand, den Jesus das



13. Tag: Samstag, 14.09.2013



Ruhe



Wir nehmen teil an der sonntäglichen Eucharistiefeier der Benediktiner in Tabgha/ Dalmanuta. Anschließend Fahrt zum Flughafen Tel Aviv. Rückflug nach Frankfurt.



























Empfehlen Sie Dokumente
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zurÃ¼ck an den See Gennesaret - Bistum Trier 

Leistungen: â˜‘ Linienflug ab/bis Frankfurt nach Tel Aviv und zurÃ¼ck. Flughafen-, Sicherheits- und. LandegebÃ¼hren, Luftverkehrssteuer nach derzeitigem Stand (09/2012). â˜‘ Transfers mit landestypischen, klimatisierten Reisebussen lt. Reiseprogramm.
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zur person - Bistum Trier 

mit den Menschen zu sein. Die Entwicklung ... Pfarrer Lothar Brucker sein 40jÃ¤hriges. PriesterjubilÃ¤um ... Verantwortung fÃ¼r die â€žAdveniat-Paten- schaftsaktionâ€œ ...
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Pastoralplan - Bistum Trier 

20.11.2009 - die Städte Mülheim-Kärlich und Weißenthurm, ... mern Trier und Köln, der den Ort überragt. .... Die Synagogen in Andernach und Mülheim.
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Pastoralplan - Bistum Trier 

20.11.2009 - Wohnsiedlung Depot. MÃ¼lheim-KÃ¤rlich besitzt eines der ...... kassetten kostenlos zur Ausleihe angeboten. Bei. Bedarf kÃ¶nnen Schulklassen die ...
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leben am see gennesaret kulturgeschichtliche ... AWS 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Leben Am See Gennesaret. Kulturgeschichtliche Entdeckungen In Einer Biblischen Region. You can get the manual you are
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Das Jugendmagazin des Bistums Trier 1.2014 - Bistum Trier 

03.05.2014 - zugehen, muss ich zuerst bei mir selbst anfangen: Wo bin ich selbst ...... Die Tage waren zudem geprÃ¤gt von Morgen- und Mittagge- beten im ...
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Das Jugendmagazin des Bistums Trier 1.2014 - Bistum Trier 

03.05.2014 - Mit Hilfe von Beispielpersonen soll deutlich ... weiterhin für die Rechte von Kindern, insbesonde- ...... S1: Jesus, du hast Raum für unsere Not.
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2017_Eröffnung Filiale Zemmer an neuem ... - Sparkasse Trier 

15.02.2017 - eine neue Filiale zu eröffnen. Besonders in Zeiten, in denen Kunden ihre. Bankgeschäfte bequem, zeitlich ungebunden und von überall ... Das bedeutet, Online-Banking, Mobile-Banking, moderne Zahlungssysteme, Apps, ... Ausdrucken von Konto
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Los geht's! - Trier - Uni Trier 

10.10.2017 - Markt der MÃ¶glichkeiten. Besuchen Sie den Markt der MÃ¶glichkeiten! Hier bietet sich die einmalige Gelegenheit eine Vielzahl von stu- dentischen Hochschulgruppen und Initiativen, Fach- schaften, universitÃ¤re Institutionen sowie Stiftun
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Bin Gleich Zurck 

Bin Gleich Zurck (PDF) credit by Lehtomaki S Riikka archived 6 February 2012. ID 632eefb5ef eBook. PDF File: Bin Gleich Zurck. 1/1. BIN GLEICH ZURCK.
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Die Erscheinung des Auferstandenen am See - Bistum Dresden-MeiÃŸen 

dass Jesus sich den JÃ¼ngern offenbarte, seit er von den Toten auferstanden war. Joh 21,1-14. Danach offenbarte sich Jesus den JÃ¼ngern noch einmal. Es war ...
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FESTTAGSKARTE an den WEIHNACHTSFEIERTAGEN 

RIP EYE STEAK mit GrillgemÃ¼se und ErdÃ¤pfel. â‚¬33,90. BARBARIE ENTE mit Rotweinzwiebel, Pastinakencreme. â‚¬24,40. MUSCHELTOPF. Miesmuscheln in ...
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An den Mond 

Dark & Angsty {m q = c 92} espress. âˆ‘ .Ë™ Å“ Å“ Å“ Å“. Â° Å“ Å“ Å“Å“ Å“Å“ .Ë™. *. âˆ‘ .Ë™ Å“Å“ Å“ Å“. Â° Å“ Å“ Å“ Å“Å“ Å“Å“ .Ë™. *. & ? & ? bbbb bbbb bbbb bbbb. âˆ‘ . Ë™. Ë™. Ë™Ë™Ë™ gggggggggg. Ë™Ë™Ë™ gggggggggg. Ë™ Ë™. *. Pedal ad lib. âˆ‘ 
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FESTTAGSKARTE an den WEIHNACHTSFEIERTAGEN 

RINDER BOUILLON mit LeberknÃ¶del oder Frittaten. â‚¬5,60. * * * * * * * * * * *. GNOCCHI HAUSGEMACHT mit KÃ¼rbisragout, Parmesan und NÃ¼ssen. â‚¬14,80.
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VORTRAG AN DEN MINISTERRAT 

Juli 2016 wurde ergÃ¤nzend dazu die FÃ¶rderung ... Die Antragstellung ist ab 1.7.2017 mÃ¶glich und hat grundsÃ¤tzlich vor Schaffung des ersten zu fÃ¶rdernden ...
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Bistum Passau 

Uttlau. Pocking. Malching. Mittich. FÃ¼rstenzell. Weng. Tettenweis. Karpfham. Reutern. JÃ¤gerwirth. Ruhstorf. WÃ¼rding. Kirchham. Sulzbach. Egglfing. Engertsham.
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Bistum Passau 

Landau St. Maria. NÃ¶ham. Hartkirchen b. L. MÃ¼nchsdorf. Mitterhausen. Indersbach. Anzenkirchen. Kammern. Mariakirchen. Simbach b. Landau. Niederhausen.
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Bistum Passau 

Aicha a.d. D. NiederpÃ¶ring. Riggerding ... Pfarrkirchen. Freyung-Grafenau. Osterhofen. Hauzenberg. Simbach. Vilshofen. Passau. DekanatsÃ¼bersicht . 0. 10. 20.
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d) BISTUM 

26.02.2019 - HA Personal | Personalreferat | Domplatz 7 | D-94032 Passau | Telefon 0851 393-2111 | www.bistum-passau.de. STELLENAUSSCHREIBUNG.
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An den VerwaltungsratsprÃ¤sidenten und den ... - Infosperber 

15.12.2014 - Wir weisen in diesem Zusammenhang auch darauf hin, dass das Redaktionsstatut der NZZ ein ... Ihr Versprechen, sich an das Statut zu halten.
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An den VerwaltungsratsprÃ¤sidenten und den ... - Infosperber 

15.12.2014 - Peter RÃ¡sonyi (pra.), London. Gerald Hosp (gho.), London. Martin Alioth (ali.), Dublin. Ulrich Schmid (U. Sd.), Berlin. Christoph Eisenring (cei.) ...
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Bistum Passau 

Kirn. Tann. Wittibreut. Rogglfing. Ulbering. Unterdietfurt. Wurmannsquick. Mitterskirchen. Gern. Eiberg. Hirschhorn. Geratskirchen. Erlach. Seibersdorf.
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Bistum Passau 

Kreuzberg. Preying. Finsterau. Wollaberg. Herzogsreut. Haus im Wald. Hintereben. Ranfels. Klingenbrunn. SchÃ¶fweg. BÃ¶hmzwiesel. Altreichenau. Langfurth.
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Bistum Passau 

St. Peter. St. Severin. St. Korona. Auferstehung Christi. St. Georg. St. Anton. St. Paul. St. Severin-St. Gertraud. St. BartholomÃ¤us. St. Stephan . Bistum Passau.










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














